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I7Z2. . Donnerstags den 5 . Januar. ) !' Nr. 1 .

Allgemeines
Intelligenz - oder Woche n k l a t t

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochfürstlich «. Markgräflich * Badischem gnädigstem privtlegko.

Ciiationes cdictales .Karlsruhe . Da der sich hier aufgehalten habende
Sprachlehrer parror von Mömpelgard vor Erstehungfeiner in puncto in_urioe angcfezlen Arrest - Strafe

hklmlich entwichen ist, so wud seidiger hiemik auft '
inqrlangten höchsten Befehl mir dem Anhang vorge«laden , daß, wenn er nicht innerhalb 4 Wochen , zuErstehung seiner Strafe , vor unten bemerktem Cvm -

missario dahier erscheint, alsdann gegen ihn das wei»terc rechtliche erkannt werden solle. Carlsrnhe denztcn Jan . 1792 .
L . 8 . 8ischer

Hof und Rrgierungs « Rath.Pforzheim, Demnach der hier in Arbeit gestände»ne Uhrengebäusmacher Heinrich Müller vor einigerZeit mii Hinterlassung mehrerer Schulden von hierheimlich entwichen und auf Anflehen mehrerer Credi-toren die Vcrmögensunrerfuchung und Schuldenliqui»datio, , gegen denselben erkannt worden ; alö wird ge»dacht« Müller anmjt dergestattcn edickalircr cilirt und
vorgciabcn , daß er innerhalb einer Frist von 6 Wo»
chen vor dahiestgem Oberamt erscheinen, sowohl we »
gen seinem Schuldenwestn, als wegen der sonsten ge,gen ihn angebrachten Beschuldigungen Red und Ant¬wort geben , widrigenfalls sich gewärtigen solle , daßrin Curator abfentis bestellt werde , der dem Geschäftin seinem Namen beywvhne , das dienlich findende de»scigeti und übrigens nach Ordnung Rechtens verfahrke » werde . Sign . Pforzheim den 27. Drc 1791 .

. Gberamr allda.Lichtenihal . Der von Hochfürstl . Badischem Füflstier Bataillon Erbprinz dessertirte BerithardlLam ,von U» rervapern wird andurch öffenltich vorgeladen ,ianc . halb 3 Monaten vorhiesigem Amt um so gewisser,sich wieder zi-stellen , als nßujto Termlno er diesseitigH ^chsürsti . Landen verwiesen , und sein Vermögenconftaciti werden wird. Signatum Lichtenthal den2oken Deo. 1791 . Hochsürsti. INarkgräfl . Badj.
sches und Gotteshaus Eich,

len KaUsches Amr und
Schaffney allda.

Lmmendingen. Alle diejenige, so an weiland Jo¬hann Georg Götz zu Lantech Forderungen zu habe»
glauben , sollen bis Montag den yken Jan . k. I . zuguter Vormiktagszeit m dem Wirthshaus zu Landcchunter Mubringung «Hrer- Beweißurkunden zur Liquiba -
tionshandlung bcy Strafe des Auszehlußes erscheinen»und das Weitere abwarieu. Emmendingen den lg .Dec. 1791 . Gberaml Hochberg.

Lmmendingen. Der verschollene Michael Hubervon Malrerdmgen hiesigen Oberamts wird hurburchalso vorgrladen , daß , falls derstldr binnen 9 Monaten
nicht dahier erscheint , stin mütterliches Vermögen sei»nen Anverwandten gegen - Caution werde ausgcfolgtwerben . Sign , den 20. Deco 1791 .

Gberamt allda.Lmmendingen. Der heimlich ansgclrelne ledigeJacob Wagner von Maltcrdingen wird hiemik ebic»taliter vorqeladrn , daß derselbe binnen 3 Monatenum so gewisser vor dahiestgem Odcramt erjcheincn und
sich wegen seines Auslritls verantworten solle , alswidrigenfalls mit der Vermögensconfiscaiion und Lands»
Verweisung gegen ihn fürgefahrcn werden , wird . Sig -naium Emmendingr« den zoten Dec.- 1791 .

Gberamr Hochberg.Lmmendingen. In Gemäsheit verehelichen De»krets vom iz . Der. 1791 . HRN . 14167. wird der
auSgetretne Michael 8>ey , JakodS Sohn vonEich-stetren hiedurch rdictalrrcr cujrt , daß er dey Vermei¬dung der Laudesveriveifung und Vermögcuskonfista-tion binnen 3 Monaten dahier erscheinen und wegenseines Austritts sich verantworten soll . Sign, den zo.Der . 1791 . . Gberamr Hochberg.

Gerichtliche Notifikation .
Lmmendingen. Alle diejenige, welche mit bene«für mundtod erklärten Michael Lnderlischen Ehe»leulen von Könbringcn ohne Zuzug ihres bestellten

Pfleegers Georg Peter Georgen Sohn von da , ei¬nen Kauf ober Handel aöschlieffen oder deuenselbcncnditiren, habe » sich der Uugüliigkcit des Handelsundden Vcrlust ihrer nilenfasifigen Fordernng zu gewärtz;



irrr w»vor <i ( i* jedermann hiermit verwarnet wird .
Slgnaluni den 2ten Jan . 1791.

Gberamt Hochberg .

Sacken so zu verlehnen find .

Larlsruhe . In der Zinßmcrmcistcr Arnsldin Be .

haußung nahe am Mühlburgcr Thor , ist bey einem

dererj Hausleule im oder» Stock ein Zimmcr und ein

Llükofen mil allen erforderlichen Meudles , für ledige

Herren zu verlehnen ; solche können sogleich oder auf
den 2Zken Januar 1792 bezogen und das Nähere im
Logis sechsten. eingeholt werden .

Larlsruhe . Brym Hosspohrcr Brenner , ist der

ganze obere Stock , entweder in zrrschiedne Logis , oder

zusammen zu Verlohnen , bestehend , in io Zimmer und

Kuchen , auch Holz - und Schachen - Rcmißen , Pferd ,

stall nebst Keller und alle dazu erforderlichen Bequem¬

lichkeiten nebst noch andern Zlmmcr im Manzart und

kan den rzren Jan . bezogear werden .
Karlsruhe . Bev Frau Oekonomieralh Epprlin

im lleio ^u Zirkel, »st der ganze mittlere Stock , nebst

Stallung auf den azrcn Jan . zu verlehnen .
Larlsruhe . Bcym Gortreu ist im obern Stock

«in Logis zu Verlehnen , besteht in 5 . Zimmer , Küche,

Keiler , Hozreniis und kann bis den 2 ?ten April bczv-

gen werden sollte das ganze zu gros sein so kan» rm

Logis mit 2 Zimmer vor einen ledigen Herren bis den

DZten Jan . bezogen werden.
Karlsruhe . Bevm Schlossermcister wephlöhner

in der neuen Spltalstraß ist der dritie Stock zu ver .

lehnen , besteht in 4 Zimmer , Kuch und Kuchcrammer

und kann auf den azte » Jan . oder auf den 2zten

April bezogen werden .
Larlsruhe . In dem Armbrusterischen HauS, von

Herrn Ovr .ist von jjreisted gegenüber, ist der Zte

Stock zu verlehnen, bestehend in 6 lapezirten Zrm .

nichn, einer Küche, verschloßenem Keller, nebst Stal¬

lung zu 4 Pferd und kann auf den azlcn Jan . bezo¬

gen werden .
Larlsruhe . In dem Haufe des Kiefers Kauf¬

mann , in der neuen Hospital - Strasse sind zwey Zim .

wer für ledige Herren täglich zu v - rlehnen , auch kann

man Stallung für zwey Pferde haben .
Sachen so zu verkaufe » sind .

Larlsruhe . In Macklors Hofbuchhandlung sind

wieder viele ganz neue schöne Muster von französischen

Pappier - Tapclcn , öorlluren . Lsnuenux , Lilnstres

dlslonnes , Vakes . Figures , Supportes UNb noch nie,

le andre sonstige Verzierungen zu scheu und täglich

billigen Prerßes - darauf Bestellungen zu machen.

Larlsruhe . Hbflaquay Sckwab ist willens etwas

vouscinom Garten oder nachdem sich Liebhaber « fin¬

den ihn ganz um billigen Preiß zu verkaufen .

ZurNachrickt .
Larlsruhe . Hofpithal - Vorsteher : Für den Mo »

nbl Januar : Herr Renntkammcrrath Rlofe .
Larlsruhe . Seit der Herausgabe des ersten Ka ,

ralogs meiner Lesebücher, welchen ich zum Beyuf de¬
rer Herrn Abonnenten drucken lies ; haoe ich meine
Lcikbibljvtheck wieder mit so vielen, der neuste » hex -
ausgekommenen Lesrbüchecn vermehrt , daß ich vor fiö»

th,g erachtet habe , aus >ener Ursache , einen weitern
Anhang zu icnem drucken zu lassen . Ich zeige sol¬
ches hiemil denen rcspecnvcn Herrn Abonnenten mit
dem Beysügen gehorsamst an -, baß solcher bey mir
um 4 Kreuzer zu habe» ist. Carlsruhr den 27 « «
äxc . 1791 *

Vaphael Marx .
Larlsruhe . Brym Schutzjudcn Elias Worms »

wohnhaft in der langen Straß gegen dem Rurer üvev
sind auf dem künftigen Karneval , Bei ct '-aner - Man »
tel und sonstige Ballkleider , wie auch Ma - qnen \ Je
Hvndschuh um billige Preißr zu verkaufen und zu
verlehnen .

vermischte Nachrichten .
Nurze Geschichte und Beschreibung der Insel

Sr . Domingo .
Nahe an den Küsten der neuen Welt , zwischen dem

8ten und Z2stcn Grad nördlicher Breite , liegt rer
zahlreichste , ausgedehnteste , reichste Archipel , den daS
Weltmeer zemals der Neugierde , ThäUgkeil und Hab¬
sucht der Europäer dardvk. . Seine Inseln kennen wir
unter dem Namen der Antillen und die Winde , die
in dieser Gegend nach einem beständigen S -reich von
Osten nach Westen wehen , haben den gegen Morgen
liegenden den besonder» Namen der Windinseln ver-
schüft , da die auf der entgegengesetzten Seile die In¬
seln unter dem Winde heißen . Sic machen zusam¬
men eine Kelle aus , deren Ende an das feste Land ,
nahe bey dem Meerbusen von Marakaibo mstöxc , da
das andre die Oeffnung des mexikanischen Meccbisscns
verschließt. Man kann sie mit vieler Wahrschc » ich-
keil als

'
Gipfel sehr hoher Gebirge «» sehen , die ehe .

mals einen Theil des festen Lands ausmachtcn und
die itzt zu Inseln geworden sind , nachdem bas feste
Land durch irgcuv eine der in dieser Gegenden sehr^
gewöhnlichen Nalurbcgebenhciten versunken war . Der '

Boden auf allen diesen Inseln besteht überhaupt aus
einer mehr oder weniger dicken Lage Thonerde , bi«
auf einen Kern von dichtem Felsen liegt. Bey der
ersten Landung der Europäer waren die Antillen mit

groftn Bäumen bedeckt , Die durch wuchernde Pflan¬

zen umschlungen und gleichsam an einander gekettet
waren . Die auf den Gipfeln der Bcrge wachsenden
Bäume waren sehr hart und ließen sich mit den schärf¬

sten Jnstrumznlen nur schwer schneiden; die Thäler



«tet -wawn voll weicher , gerader aufgeschossner Bäu.
me , an Deren Fuße Die Pflanzen wueyssei , welche drr
fruchibare Erde zur Ziahruaq Der Emgedohrnen ohne
Mübe undIJarlung hervor brachte . Die gewöhnlich¬
sten derselben waren der Iyam ( Jatropha manibot ) }
der Ktwaidlfche Kohl (Arum el'culentum ) ; UND Die
Patrlen . De Einwohner störten Die Ardeire » der
Natur nie DaDurch , daß >>e ein Gewächs vernichtet
harren , um dem andern mehr Kran zu verschaffen.
Das Tedürfniß altem bestimmte die Zeit , falls sic di«
Gaden der aügüiigcn Mutter emsammeln foulen .

Es ist bekannt , nach wre vielen , endlich desigrcn ,
Widersprüchen , Christoph Koloin , jener berühmte
Eindecker der Nkiien ^Welt , den Zien August 1492 .
mit z kleinen Sch ssm und 90 Mann auf die Ent¬
deckung neuer Länder emsc.ing , die nach dem Aus¬
spruch der Gelehrte » der damaligen Zeit , nur in sei.
ncr Phantasie eristiricn ; bekannt , mu welchen unncnn »
deren Schwierigkeiten , Die i . -m besonders sein aus ,
rüheisches Schiffsvolk ans seiner Fahrt im gross»
Ocean in den Weg legte , dieser wahrhaft gross Mann
zu kämpfen hatte ; bekannt endlich , daß er , der Einzige ,
der einem solchen Unternehmen gewachsen war , nn
Ock . desselben Jahrs dieses Inselmecr enldccklk und
auf St . Salvador landete .

Auf mchrern Inseln , die ma » nunmehr entdeckte ,
hatten die Abenrhenrer , Die nur Gold suchten , »hre
Rechnung nicht gefunden ! einige gulmüthige Wilde
aber , denen sie ihr Verlange » durch Zeichen zu ver¬
stehen gaben , führten sie an vre nördliche Küste einer
grosen Insel , Hayn genannt , welcher̂ Kolom den
Namen Hsspan -ola gab und die itzt e >r. Domingo
heißt . Diese Insel ist 162 französische Meilen lang ,
30 dis 6o breit und ihr Umkreis beträgt zzo Meilen .
S >e wird von Osten nach Westen nach ihrer ganzen
Länge von einer forilanfenden Gebirgskette durchschnil.
ten , die größteniheils aus schrcssen Felsen besteht , wo
die Spanier ihre Goldbergwerke hatten , ehe das feste
Land von Amerika ihnen unendlich reichere darbok. —
Der Seefahrer , der sich dem ,panischen Ankheil nä,
hert , siebt nichts , als unordentlich auf einander ge.
häufte Erdhaufen , mit Bäumen dicht bewachsen und
an der Seeseiie von Buchten und Vorgebirgen durch,
schüttren , der Geruch der Acacien , der Ponieranzen -
m,d Zltronendäume , welchen ihn , dw L-rndivinde des
Morgens und Abends aus den liefen Wäldern zuwe.
hen , entschädigt ihn aber hinlänglich für die nur we.
Mg reizende Aussicht. Di « französische , obfchon über,
all angcbaute Küste , gewährt eben keine weniger ein.
fache Aussicht , weil fast alle Gebäude , alle Pßanznn ,
gen , sich einander völlig gleich sind .

Dir Berge von Kalkarttgem Boden , li. fcrn das
festeste und kostbarste Holz » alS Akajou , Elsenholz ,

Akoma e Manchr'nelkiholj , Rosenholz , Kurbaril re.
Die andern Höhe » tragen den Bignoienbaum , der»
wilden Feigenbaum , Zuckerrohr , Palmen , die Jalap .
pe , den Iägerbalsam , ferner eine Art Farrcnkraut ,
dessen Stiele die Neger statt Tadack rauchen , Gua .
jackyolz und viele andre sehr dichte Sträuche und Nun »
ken , unter denen besonders die Liane die Wälder un»
durchdringlich macht . Wenige Quellen gibt es auf
diesen Gebirgen ; der unter diesem Himmelsstrich alle
Nächte fallende heftige Thau , erhall aber den Bode »
ftnchc und mache das Gras auf den Weiden oft dis
sch » F - ß hoch wachsen. In ten Ebenen findet ma »
ausser seucn Holzarten sehr häufig die Kampesche - und
Manglevaume , deren cS rvthe , weiße « nd schwarze
g dl , die Bananas , Bambusrohr , Sapvle , Pom «,
ranzen uuv Weinreben ; einige dringen seltene Krau «
tcc und gross markige saftrerche Gewächse , als dir
Weihrauchttcssr und Die indianische Fliege .

Dle meisten Vogel auf St . Domingo sind mit den
glänzendsten Farben geziert ; allein nur wenige gebend>e vezaudecuden Tone der europaschcn Singvögel von
sich ; alle , oder doch die meisten , find sehr Magerundvon schlechtem Geichmack. Dey der ersten E >ttb ckungfanden die Spanirr weder zahmes Fedeevich , » ochandre Hauschiere , es gab sogar nur fünf Arten vier-
süßiger Lhiere ,_ Deren größle die Gestali der Kanin ,
chen halle . Selbst die durch die Spanier nach Do¬mingo grbrachien Hauslhicre sind , die Schweine
ausgenommen , die wirklich hier em schmackhafteresFletsch haben , a !S in Europa , in gewissem BewachtauSgcartel ; woran aber doch weniger das Klima , als
vielmehr der Mangel ordentlicher Pflege Ursache zussyn scheint .

Unter den in einem so zugleich bergigen und morasti¬
gen Lande nolhwcndlg sehr häufigen Insekten , findvorzüglich zu merken : cme Art Käfer , deren Puppe »Leinwand und alles benagen , woran sie sich hängen ;der Cucuju , eine Käfcrart im Gebirge , der vermittelstzweier Punkte an seinem Hintetthcile , im Finstern |>stark leuchtet , daß die Negern ihre Hütten , durch zweioder drei dieser in einer gläsernen Flasche einzesperr

'
k
'
e»Käfer , erleuchten. Andere zum Theil schädliche undäußerst lästige und gefährliche Insskren , übergehe ich .Eidechsen und Schlangen sind in großer Menge daund in dem Schilfe der stehenden Gewässer und Süm «pfe, hatten sich viele Kaymaims , dem Krokodill raallen Stücken ähnliche Thicre versteckt . Auf St . Do «mingo waren schon längst gegen alle Grundsätze derMenschlichkeit, alle Einqebohcnen zu Sclaoe « gemachtnachdem man die Insel in eine große Anzahl Distriktegekheilt hakte, wovon die Spanier nach Verhältnisihres Ranges und Ansehens , größere oder kleine eStrecken mit den darauf wohnenden unglücklichenMen .



Ht« «thikkten. Di « Bergwerke gaben nun einen blei.enden Betrag , vo » dem die Krone ansävgüch dieHalste, dann ein Drittheil erhielt und sich endlich miteinem Fünftel begnügen mußte . Man hielt die armenIndianer mir solcher unmenschlichen Härte zu den
schwersten Arbeiten an, , daß ihre ehemalige Zahl vonbo^ oo Familien in weniger als 6 Jahren bis auf
14000 verringert ipurde . (Die Fortsetzung folgt . )In Macklots Hofbuchhandlung in Larlsruhe

ist wieder neu angekommen und zu haben .Arzt (der neue) oder Unterricht sich ohne lemand Bcy,
hülfe von allen Krankheiten des Magens von der
Seldstdefleckung rc. rc. ,« heilen 8 - Freydufg. - izkr.Vlumenbaede (I . F . , Anfangsgrünte der Physiolo¬
gie , mit Kupf. gr. 8 . 1789- 2 fl. 15 kr.Llairs yJ . ) Sy »chronist>iche Tabellen für die allge,
meine Weltgeschichte , von Erschaffung der Weltdis 175z . aus dem Englischen , vermehrt und fort,
gesetzt blS auf Leopold II. von Watlhereth . gr. 8.Wien 1790. 3 g . 30 kr.

Chronicon Gott '* icenle feu ADnales Liberi exemptiMonalterii Gottwicenlis &c. &c. Dill vielen di¬
plomatischen Kupfer » . Folio . Tegernsee. 36 fl.Galen vom Aderlässen gegen den Crasistrac . 8 . Wien
1791 . zbkr.

-f Gebetbuch , Sailers , für katholische Christen , aus
seinen größer » Werken , von ihm selbst gezogen , 8.München 179 r . 48 kr.

-- Ekanshaufen. Dieu eft l ’Aaiour le plus pur,
8 - Munic .

'
1791 . 24 kr.

Huxhami (1 .) Opera pbyfica medica III. Tom, g . 8.
Lipfiatf , Z fl . 15 kr .

Joseph II . « och eine biographische Skitze abgebruckt
aus dem Nekrologen. 8 - 7797 . 12 kr.

Ingen - Houß (I .) Versuche mit Pflanzen , ater und
ztcr Band . gr . 8 - 1790- Z fl.

Luea (I . D .) Geographisches Handbuch vom Orsrer -
reichlichcn Staat , r Thle. 8 Wien 1790 z fl . 42 kr.——- - Geographie vom Königreich Gall .jien , Lo-
domeri «,'. unbdcrB - cewine, 8> Wien 1791 . 1 fl . 12 kr.Ktvii (D . ) Decifiones. gr. 4. Franks. 1791 . 10 fl .

Leben Laudons von Perzel , 8 . Wien 7791 . iff . izkr.- Eugens und Thalen , g . Wien 1791 . i . fl . ze- kr.Nahuys (A. P .) chymtich« Abhandlung von der Ent«
stehung des WasserS , gr. 8« Wien 1792. 1 fl . 36 kr.^ icman (S . von) Anleitung zur Kennluiß per grö.
bern Eilen - nnd Siahlveredluna und deren Berbcf»
fcrung , gr . 8 - Wien 7792. 1 fl . 36 kr.Sailer kurze Erinnerung an junge Prediger , gr . 8.
7797 . 24 kr.

Stoerc ( A , L. B . de) praecepta medico pra&ipa ,II. Tom. gr. 8 . Vienne 179s . Z fl. 30 kr.Trenks Dcnkmahl bcy dem Grabe unfers geliebten
Laudono . 8 - t> kr.

westcnri der (L . ) B yträge zur Historie , Geographie
Stallstik und Landwikth chuft. Zier Band . gr . 8.
München 1792. 1 fl . 45 kr .

Gevohrne .
Karlsruhe. Den 2üien Dec. Johann Friedn'ch

Wilhelm, Vater : Carl W lyelm Bcrblmger , Kam«
meclaquai . Den 28ten Calharine Louise , Vater : Jo¬
hann Cbrlstopy Rein, V > ger und SchuhmachermeisterDe» 29len, Jacob Tooias Conrab, Vater : Johann
Anton Knebel , vchreinergeiell. Den zoten, Jacob,Vater : Jacob Braun, Stallknecht in Gvuesau .

' Den
ziken, Frud'- ich Christian , Vaier : Johann Daniel
Carl Bayer, Bürger und Bicchnermeiiier . Den rten
Jan 7792 . Wiiycllninr Louise , Vater : Johann
Friedrich , Kutscher dey Herrn Oberschenk Marquis
von Mou ' pcrny, Den rte » , Friedrich , Vater : Herr
Philipp Becker , Fürst! . Hofmaler.

Gestorbne .
Karlsruhe . Den 28tcn Dec. Christiane Elisabeth ,

J .-. coo Schnellen , jp » tu f ssen Toch : cr , alt 10 Jahr
9 Monat und 6 Tage. Den 29101 , Matthias Caspar
Ru mm st, Bürger und Säcklermelstcr , alt 57 Jahr
und r Monat .

Promotionen .
8ereniilimus haben dem Mediplnse practicoOr . Herr

Herrwann in Rastatt den Charakter als Garmsvns
Phyjituö gnädigst zu rrkheilen geruht.

Marktpreiße vom ziren Deeemver 1791
Frucht « Carls - Durlach
preise . E .

DaS Malt « . fl. Ikr. fl. kr.
Alt Korn . 4^ 2 4 32
Neu Korn . 4?3 - 4 12
Air Kernen - 6 ) 36 6 . 4

Kernen . 636 6,J 4
Lüiyen . 6/24 1 6/24 1
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Zum gesegneten
Eintritt , Fortgang und Schluß

des i792sten Jahrs,
wollte

der

Höcchsten Gnädigsten

Laiides - Hmschaft ,
wie auch allen

Fürstlichen Bedienten
Hohen und ntedern Standes,

n e b st d e m

Magistrat und sämmtlicher Bürgerschaft
in Carlsruhe ,

in Unterlhänigkcit Glück wünschen ,

Leonhard Freudenreich ,
Der Stadtmößner .

1 — ■" 11■" 1 > 1 ^ HB— P—i

Carlsruhe ^ ^
« druckt in der Nacklotischen Hofduchdruckere».



Mel . was Gott rhut , Vas ist wohhethan .

D.yo§ ein gefällig Loblied heut
gen Himmel dringen möge !

Barmherzigkeit , Barmherzigkeit ,
sind alle deine Wege

Gott ! Ewiger !
Alliedender !

Wie fließt die Segensquelle
fo reich und rri « und helle !

2.
Sie i (t es , die dem Engel winkt !

Vom Staub bis zu der Sonne
labt alles sich , und alles trinkt

aus diesem Meer , der Wonne »
£ ), möchten wir
erquikt von ihr

Den Gütigen und Weisen
Bey jedem Pulsschiag preisen .

3- ■>
Mit Glut der Andacht betet an !

Er hat uns Brod und Frieden ,
und ' Stärkung aufver Pilgerbahir

und sü >fcn Trost befchiedcn .
Auch liefe » Leid
ist Seligkeit .

Wollt ihr im Unfall beben ?

Führt nicht der Tod zum Leben ?

g »
Nudt alle konnten kummerleer

bey 'm Freudenbecher glühen ;.
Ach , vielen ward das Leben schwer ;

sie sahn die Ruhe fliehen »
und blikten dann
ofi himmelan

in Wehmut hmgcgossenr
und ihre Thränen Kossen .

Doch Er , der uns zur Seite geht ,
besänftigte den Kummer .

Der jedes leise Ach ! versteht ,

gab ihnen sanften Schlummer .
'

Der herbe Schmerz
verließ ihr Herz .

Sie knieten dankooll nieder ,
unv sangen Judelliever .

6.
Entbrennt , in ihrer Melodie

ihn kindlich zu erheben !

Vertraut ihm und dann zittert nie ,
und wallt getrost durchs Leben !

Der Gang hinab
ins stille Grab

mach euer Ang nicht trübe :

uns führt die Hand der Liebe .

7-
Sir leite Dich , Larl Friedrich , hier !

Sie decke fanst die Deinen !

Roch lange , varrr , müsse Dir

das Licht der Freute scheine« !

Sieh stillentzückt
Dein Haus beglückt !

Dich lohn auf Deinem Throne

Der Weisen beßre Krone !

8 .
Schirm Ludwig und Amallen

o Gott , auf ihren Wegen !

Schmück ihre Rinder — alle fleh » —

mit deinem besten Segen !

Was Liebe wand '

das goldne Band

wollst du , Herr , benedeycn ,

daß Fürst und Land sich fteuen .



y.
Carl , Badens Hoffnung , wanke nichts

Bewahre seine Jugend .'
Schön , wie der Tag aus Offen bricht ,

geh er hervor zur Tugend,
und hohe Lust
füll seine Brust -

bei künstgen reichen Saaten
zu grossen , edlen Thaken !

IO .
Setz kühnen Lastern einen Damm ,

und menschlicher und treuer
schlag jedes Herz , und reiner flamm

der Liebe heilig Feuer !
Ach , war die Welk ,
vom ihm erhellt ;

dann schwanden Blut und Thränen,
und mörderische Scencn.

n .
Gib allen Freude, allen Schmerz !

Gib Weisheit deinen Kindern !
Ein weinend Aug , ein weiches Herz
den thränenlosrn Sündern !

Den Armen Brod
in ihrer Roth ;

dem Zweifler Licht und Frieden ,
«md einen Stab dem Müden !

i».

(

Dem Dulder , der oft schlaflos wachh
und leine Ruhe findet , .

und in der tiefen Mitternacht
in heisscr Pein sich windet ,

weh Kühlung zu !
In Himmelsruh

und reine Engclsreudr »
verwandle seine Leiden.

t

Einst führst du unS — Vu hast§ gefitzt
Zur Seligkeitcnfülle ,

zu dir , wos ewig , ewig tagt, , ^
aus Nacht und Svrrm zur Stillt »

Er glänzt nicht fern
der Adendstern ,

der uns zur Ruhe winket,
wenn diese SoNne sinket. -



Summarisches Verzeichniß
d e r

in dem zurückgelegten 1791 sten Jahre in hiesiger

Hochfürstlicher Residenz - Stadt
Gebohruerr , Gestorbnen und Copulirten .

14 . 1 —I- !- "

Gebohrne »

Lvangestsch- Lutherische.

Knaben, worunter rin Paar Zwil¬
linge und 2 todt geboren . . 102

Mägdlein 1 Paar Zwiüinge und

4 kodt gcbohren. . . . r 81

Bey der Garnison .
Knaben , worunter 4 Paar Zw >8. 27
Mägdlein . . . . ' . 40

Römisch- Latholische.
Knaben . . . . . 4
Mägdlein . . . . . L

Unehliche.
Knaben . . . . . 14
Mägdlein . . . . ig

Summa der Gedohrnen. 292

Gestorbne .
Evangelisch - Lutherische.

Männer . . . . 33
Weiber . . " . , . 51
Knaben . . . . . 41
Mägdlein

Bey der Garnison .
40

Männer . . . . . 7
Weiber . 5
Knaben . . . . . 12

jMägdlein
Römisch - Latholifche.

8

. Männer . . . • 4 4
Weiber r * * ♦ 6
Knaben 4 . 4 . 2

Mägdlein ■■». . .
Unehliche.

« 4 1

Knaben . . . '
4 ♦ 4

jtDIäaDU
’in . « . 6

Summa der Verstorbenen 220

C 0 p u l L r t e.
Evangelisch - Lutherische in der Stadt — — — 40 Paar
— — — außer der Sradr . — — — 1 -

Bey der Garnison . — — — 20
Römisch . Latholische — — — — — — 7 ——,

Summa aller Copulirten . — —> — ^ — 68 Paar .


	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Leonhard Freundenreich: Glückwünsche
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3

	Summarisches Verzeichnis
	[Seite 1]


